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veranstalter

verein für medieninformation und 
mediendokumentation e.v. (vfm)
Der vfm wurde 1997 als Verein Fort-
bildung Medienarchivare/-dokumen-
tare gegründet. Er trägt mit seinen 
Aktivitäten dem Fortbildungsbedarf 
dieser Berufsgruppe Rechnung.
Vorsitz: Mario Müller

arbeitsgemeinschaft Journalistische 
berufsbildung (Jbb) von vsZv und dJv 
in baden-Württemberg
Die zwischen dem Verband Südwest-
deutscher Zeitungsverleger (VSZV) und 
dem Deutschen Journalistenverband 
(DJV) in Baden-Württemberg gegründete 
Arbeitsgemeinschaft Journalistische 
Berufsbildung ist seit 1978 Veranstalter 
überbetrieblicher Aus- und Weiter-
bildungsseminare für Volontäre, Redak-
teure und Verlagsmitarbeiter.
Geschäftsführung: Dr. Bernhard Haupt

seminar-anmeldung
Arbeitsgemeinschaft Journalistische 
Berufsbildung JBB
Königstraße26
70173 Stuttgart
vszv@vszv.de
Telefon 0711 185 67 182 
Telefax 0711 185 67 304
Ansprechpartnerin: Heidrun Altenburger

geschäftsbedingungen
Die Anmeldungen sind verbindlich. 
Stornierungen sind bis zu 14 Tagen vor 
Seminarbeginn kostenfrei; danach wer-
den 75% der Gebührensumme fällig.

teilnahmegebühr
650,- EUR

Weitere informationen
www.vfm-online.de

veranstaltungsort
haus der geschichte  
der bundesrepublik deutschland
Museumsmeile
Willy-Brandt-Allee 14
53113 Bonn 
www.hdg.de

Das 1994 eröffnete Haus der 
Geschichte der Bundesrepublik 
Deutschland in Bonn ist ebenso wie 
das Zeitgeschichtliche Forum Leipzig 
(ZFL) und die Sammlung Industrielle 
Gestaltung in Berlin Teil der Stiftung 
Haus der Geschichte der Bundes-
republik Deutschland. Das Museum 
zeigt in seiner Dauerausstellung die 
deutsche Geschichte von 1945 bis zur 
Gegenwart und setzt in zahlreichen 
Wechsel- und Wanderausstellungen 
zusätzliche Akzente.

hotelinformationen
siehe www.vfm-online.de

anreise 
von bonn hauptbahnhof:
Mit den U-Bahn-Linien 13 , 63  
(beide Richtung Bad Godesberg)  
oder 66 (Richtung Bonn-Ramersdorf 
oder Bad Honnef)
Fahrzeit ca. 8 Minuten,  
Frequenz: ca. alle 10 Minuten

von bahnhof bonn/siegburg:
Mit der Straßenbahn/U-Bahn- 
Linie 66 (Richtung Ramersdorf  
oder Bad Honnef)
Fahrzeit: ca. 33 Minuten,  
Frequenz: alle 20 Minuten  
(gut abgestimmt auf ICE-Ankünfte)

von Flughafen köln/bonn:
Mit dem Schnellbus 620 von Terminal 
bis Bonn Hbf (Busterminal),  
dort umsteigen in die U-Bahn-Linien  
13, 63, oder 66 (s. oben)
Fahrzeit ca. 44 Minuten,  
Frequenz: Schnellbus alle 20  
bzw. 30 Minuten

Weitere hinweise, 
insbesondere zur Anreise mit dem 
eigenen PKW und zu den Parkmöglich-
keiten in der Umgebung des Hauses 
der Geschichte, unter www.hdg.de.

vfm  

Arbeits gemeinschaft Journalistische Berufsbildung 
von VSZV und DJV in Baden-Württemberg

Science-Fiction  
war gestern - Technologien,  
die den Beruf verändern

15. – 17. oktober 2019 
haus der geschichte, bonn



dienstag, 15. oktober

Vormittags Anreise der Teilnehmer

13.00 - 13.45 Begrüssung und Vorstellung
herbert staub, vfm

13.45 - 14.00 Pause
14.00 - 15.30 Die Zukunft gestalten

gabriele Wenger-glemser, bayerischer rund-
funk

15.30 - 16.00 Pause
16.00 - 17.30 Road to Automation

alexander siebert, retresco (angefragt)

Offenes Abendprogramm:  
19.00   Gemütliches Beisammensein im
    Brauhaus Bönnsch, Sterntorbrücke 4, 53111 Bonn

mittwoch, 16. oktober

09.15 - 10.45 Workflowveränderungen im Zuge der PAN-weiten 
Automatisierung (Arbeitstitel)
ute mader, Wdr

10.45 - 11.15 Pause
11.15 - 12.45 Qualitätssicherung in der Video-Digitalisierung

ralf murk, Wdr
12.45 - 13.45 Mittagspause
13.45 - 15.15 Die Dokumentation im Newsroom

vanessa Freudrich, srF
15.15 - 15.45 Pause
15.45 – 17.00 Echtes Video-Mining für echte Medienprobleme

christian hirth, deep va/chainless
17.00 – 17.15 Kleiner Arbeitsauftrag für den nächsten Tag

Offenes Abendprogramm
17.30 – 19.00 Geführter Rundgang durch die Dauerausstellung im 

Haus der Geschichte

donnerstag, 17. oktober

09.15 - 10.45 Von der Mitarbeit zum Change Management oder 
die Kunst der kontinuierlichen Selbsterneuerung
gabriele maier, die heldenwerkstatt

10.45 - 11.15 Pause
11.15 - 12.00 Ein Experiment (Workshop)

gabriele maier, die heldenwerkstatt
12.00 – 12.45 Offenes Forum «Veränderungen im Berufsbild»

herbert staub, vfm

12.45 - 13.30  Mittagspause
13.30 - 14.00 Abschlussdiskussion und Seminarbewertung

herbert staub, vfm

Fortbildungsseminar für medienarchivare  
und mediendokumentare
science-Fiction war gestern -  
technologien, die den beruf verändern

Neue Redaktions- und Archivsysteme integrieren heute Kon-
zepte und Technologien, die lange diskutiert und immer wieder 
angekündigt wurden. Inzwischen zu Produkt- und Marktreife 
gelangt, stehen sie bereits in Medienhäusern im Einsatz. 
Mining-Technologien in den Bereichen Text, Ton, Bild und Video 
verändern die Aufgaben der Dokumentation grundlegend. 
Künstliche Intelligenz ist nicht mehr Science-Fiction.

Das Seminar stellt neue Systeme vor, die als Projekte kurz vor 
ihrer Realisierung stehen oder bereits in die Produktionsabläu-
fe integriert sind. Diese Systeme verändern die medien-doku-
mentarische Tätigkeiten, herkömmliche Rollen und Arbeitsab-
läufe werden in Frage gestellt und neue Aufgabenfelder tun 
sich auf. Können diese von Dokumentationen übernommen 
werden? Dokumentationen sind solchen Veränderungen nicht 
einfach ausgeliefert, sie können und müssen diese beruflichen 
Herausforderungen aktiv angehen. Das Seminar gibt dazu 
Anstösse und zeigt an Beispielen, wie solche Veränderungen 
erfolgreich umgesetzt werden.

Fortbildungsseminar für medienarchivare und mediendokumentare science-Fiction war gestern - technologien, die den beruf verändern 15. – 17. Oktober 2019 in Bonn

seminarleitung: herbert staub vfm


